AUuszug

aus dem Protokoll der gemeinsamen Sitzung des Umwelt-, Bau-, Planungs- und
Verkehrsausschusses sowie des Haupt- und Finanzausschusses

am 29.06.2015

zustandiges Amt:

[ ] Sekretariat [] Ordnungsamt [ ] Liegenschaftsamt

[ ] Bauamt [] Finanzabteilung [ ] Stadtkasse

[ ] Hauptamt [] Biirgerservice [ ] Kultur und Tourismusbiiro
5 Beschlussfassung Uber den Bedarfs- und Entwicklungsplan der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Laubach sowie dessen Anlagen
(Dienstanweisung zur Vertretungsregelung bei Verhinderung des
Stadtbrandinspektors und dessen Stellvertreter an Einsatzstellen
sowie dem Geratehauskonzept der Stadt Laubach)

Vorlage: 739/2015

An einer ausfihrlichen Diskussion zu dem Bedarfs- und Entwicklungsplan der
Freiwilligen Feuerwehr Laubach beteiligen sich die Herren Stadtverordneten Jager,
Roeschen, Waschke, Habel, Ruppel und Herr Birgermeister Klug.

Im Besonderen kristalliert sich die Frage heraus, ob bei einem Beschluss durch die
Stadtverordnetenversammlung dieser vorliegende Bedarfs- und Entwicklungsplan
bindet ist und die Umsetzungen/Neuanschaffungen etc. verbindlich umgesetzt
werden mussen.

Herr Klug teilt mit, dass dies eine Planaufstellung fur die nachsten 5 Jahre unter
Einarbeitung der gesetzlichen Bestimmungen zeigt und Grundlage fir die
Haushaltsberatungen bis 2020 darstellt. Anderungen sind jetzt anzuregen und
entsprechend einzuarbeiten.

Desweiteren steht das Geratehauskonzept fur die Freiwillige Feuerwehr Laubach im
Wiederspruch  zu dem  gefassten  Stadtverordnetenbeschluss in  der
Stadtverordnetenversammliung vom 03. Juni 2015.

Es wird beantragt, die entsprechende Textpassage in dem Bedarfs- und
Entwicklungsplan wie folgt zu &ndern:

Das Konzept fir das Feuerwehrgeratehaus fur die Stadt Laubach orientiert sich
an dem Stadtverordnetenbeschluss vom 03. Juni 2015 (Analyse vorbehalten).



Abstimmungsergebnis tiber Anderungsantrag —=UBPVA-:

SPD CDhU FW Griine FDP BfL Summe
Ja-Stimmen 2 2 2 6
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Abstimmungsergebnis tiber Anderungsantrag —HFA-:

SPD CDU FwW Grine FDP BfL Summe
Ja-Stimmen 2 2 3 1 8
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Uber diesen geanderten Antrag wird sodann wie folgt abgestimmt:

Abstimmungsergebnis tiber Anderungsantrag —=UBPVA-:

SPD CDU FwW Grine FDP BfL Summe
Ja-Stimmen 2 1 2 5
Nein-Stimmen
Enthaltungen 1 1

Abstimmungsergebnis tiber Anderungsantrag —HFA-:

SPD CDU FwW Grine FDP BfL Summe
Ja-Stimmen 2 1 3 1 7
Nein-Stimmen
Enthaltungen 1 1

Fur die Richtigkeit des Auszuges:

35321 Laubach, den 10.07.2015

Gez. A. Trapp



	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen4
	Kontrollkästchen6
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

